
Wissen ist nicht alles, was du brauchst

Wissen ist nicht alles, was du brauchst, um dich zu Mir zu führen. Herzensgüte, Takt, Wohlwollen und dezenter Sinn für 

Harmonie sind Werte, die dich ganz besonders Meinem Urgrund näherbringen auf der lebelangen Wanderschaft zum höchsten 

Ziel.

Kann es etwas Wohlgefälligeres geben, als genau zu wissen, wo es lang geht auf der gottgefälligen Gedankenspur, die dich um 

alle Ecken, Kanten, Fährnisse und äzenden Frustrate dirigiert, die sind in Meiner Philosophie des Prüfens und Belohnens, 

Fuchtelns, Schwingens und Holdseliges-Geflüster-Intonieren.

Dein Vorbau wird bestimmend auch dein Nachbau sein in allen Lebens- und Gewissensdingen, denen du Beachtung schenken 

sollst in deinen Wundern. Nicht jeder, der da will, kann auch das Rechte wollen, solang er nicht das Sein zum Zeugen und 

Vermittler dessen anruft, was er tut - und das Bin Ich, allgegenwärtig, schlicht und liebevoll und wunderwirkend schön. Hast du 

das begriffen, greifst du in die Räder deiner Welt mit anderer Befugnis und Begeisterung, Manierlichkeit und Willensstärke, als 

dies vordem war. Es überfluten dich Mein Licht und Meine Wahrheit in der Überfülle der Gezeiten und Gelegenheiten gut zu sein 

und würdig in das Reich der Mitte deiner selbst zu treten, das das Meine ist, mit allen Konsequenzen, Relevanzen, 

Hocherhabenheiten und Entzückungen, die ihm zuinnerst eigen sind.

Verhalte dich zu deinem, wie zu Meinem Wohl und suche stets, was droben ist. Dann wirst du selber es auch sein und darfst 

dich rühmen, Meinem Sinn und Geist gemäss die Himmelsbläue aufzuziehn, zum allerschicklichstem Genügen.
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